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Verkehrssicherheit erlebbar machen:                     
Basler Securitas bietet Fahrsicherheitstraining für 
junge Autofahrer an 

 
1.273 junge Autofahrer im Alter zwischen 18 und 25 Jahren starben im Jahr 2004 auf Deutsch-
lands Straßen. Das Unfallrisiko ist bei jungen Fahrern ebenfalls deutlich höher als bei erfahre-
nen Autofahrern. Um dieses dauerhaft zu senken, bietet die Basler Securitas jungen Versiche-
rungsnehmern bzw. als Fahrzeugnutzer angegebenen Kindern von Versicherungsnehmern ein 
Fahrsicherheitstraining an. „Wir wollen erreichen, dass sich die Fahranfänger mit dem Thema 
Sicherheit auseinandersetzen und den verantwortungsvollen Umgang mit dem Fahrzeug erler-
nen“, so Vorstandsvorsitzender Dr. Frank Grund. 
 
22,3 Prozent aller Pkw-Unfälle werden von jungen Fahrern zwischen 18 und 25 Jahren verursacht, 
obwohl diese nur knapp 12 Prozent aller Pkw-Führerscheinbesitzer stellen. Bei Verkehrsunfällen, in 
denen Alkohol im Spiel ist, führt diese Altersgruppe mit 34 Prozent den Unfallvergleich an. Auch bei 
Unfällen, die auf "nicht angepasste Geschwindigkeit" zurückzuführen sind, verhält es sich ähnlich: 
Rund 40 Prozent aller Tempo-Delikte gehen auf das Konto von Führerscheinneulingen. Das Fazit: 
Fahranfängern mangelt es an Fahrpraxis und an Gefahrenbewusstsein. Häufiger als ältere Autofahrer 
schätzen sie Situationen falsch ein, fahren zu schnell und unüberlegt, missachten die Vorfahrt oder 
halten zu wenig Abstand.  

Dr. Frank Grund, Vorstandsvorsitzender der Basler Securitas: „Die Problematik ist weithin bekannt. 
Allerdings gibt es keine Patentlösung, um das Unfallrisiko erfolgreich zu minimieren.“ Fahrverbote, 
Geschwindigkeitsbeschränkungen auf Zeit oder ein absolutes Alkoholverbot greifen nach Ansicht des 
Vorstandsvorsitzenden zu kurz. „Es geht darum, das Unfallrisiko dauerhaft zu senken. Dies erreichen 
wir nur durch gezielte Aktionen, in denen die jungen Menschen sich mit dem Thema Fahrsicherheit 
auseinandersetzen und den verantwortungsvollen Umgang mit dem Fahrzeug erlernen,“ so Dr. Frank 
Grund.  

Aus diesem Grund veranstaltet die Basler Securitas im Frühjahr 2006 erstmalig für rund 200 junge 
Versicherungsnehmer bzw. als Fahrzeugnutzer angegebene Kinder von Versicherungsnehmern im 
Alter von 18-25 Jahren umfassende Fahrsicherheitstrainings. An diesen nehmen in der Pilotphase 
ausschließlich Kunden von Ausschließlichkeitsvermittlern teil. Die Fahrsicherheitstrainings werden im 
April und Mai 2006 an vier Standorten im Bundesgebiet (Nürburgring/Sachsenring/Lüneburg/Augs-
burg) angeboten. Sie werden in Zusammenarbeit mit dem Automobilhersteller Mercedes-Benz durch-
geführt, der die Fahrzeuge für das Sicherheitstraining zur Verfügung stellt. 

Im Rahmen des Fahrsicherheitstrainings steht das eigene Erleben im Vordergrund. „Wir wollen keine 
Verkehrserziehung mit erhobenem Zeigefinger, sondern den jungen Fahrern vielmehr verdeutlichen, 
welche Verantwortung sie hinter dem Steuer tragen“, erläutert Rainer Weckbacher, Leiter der Kfz-
Abteilung der Basler Securitas. „Wenn man einmal mit einer Geschwindigkeit von 50 km/h auf regen-
nasser Fahrbahn gerutscht ist, weiss man, wie schwer Fahrzeugkontrolle unter diesen Bedingungen 
ist. Dieses Erlebnis ist prägend - und der Gedanke der Nachhaltigkeit steht bei unserer Aktion im Vor-
dergrund.“ Mittelfristig soll durch das Fahrsicherheitstraining der jungen Fahrer das Unfallrisiko ge-
senkt werden. „Wenn wir mit unserer Aktion dazu beitragen können, pro Jahr einen Personengroß-
schaden zu verhindern, dann hat sich das Fahrsicherheitstraining bereits gelohnt – und dies nicht nur 
für uns“, so Weckbacher.  
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Rückfragen und weitere Informationen: 

Basler Securitas Versicherungen 
Leitung Kommunikation 
Susanne Gutjahr 
Basler Str. 4  
61281 Bad Homburg  
Telefon (06172) 13 - 281  
Telefax (06172) 13 - 645   
e-Mail: Susanne.Gutjahr@basec.de 

 
 
 

Die Basler Securitas Versicherungen mit Sitz in Bad Homburg v.d.H. sind eine Tochter des Schweizer Bâloise-Konzerns und 
bestehen aus vier Gesellschaften: der Basler Securitas Versicherungs-AG, der Basler Versicherungs-Gesellschaft, der Basler 
Lebens-Versicherungs-Gesellschaft und der Securitas Gilde Lebensversicherung AG. Die Basler Securitas hat 1.300 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sowie rund 400 eigene Vertriebspartner. Das konsolidierte Prämienvolumen des Unternehmens beträgt 
rund € 705 Mio. Euro.  


